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Während Unternehmen und Wirtschafts-
verbände sowie die Politik mit der Kredit-
wirtschaft über die Versorgung der Wirt-
schaft mit Krediten diskutieren, ist die 
Aussage der Schufa zum Thema Kredit-
klemme bei Privatkunden eindeutig: Es 
gibt sie nicht. Im ersten Halbjahr 2009 ist 
nicht nur das Interesse der Verbraucher an 
Krediten deutlich gestiegen, auch die An-
zahl der abgeschlossenen Kreditverträge 
stieg (ohne Zunahme bei den Kreditab-
lehnungen) zu Jahresbeginn gegenüber 
dem vierten Quartal 2008 um beachtliche 
15 Prozent. 

Generell, so die Schufa, bewege sich  
der Konsum auf stabilem, gegenüber dem 
Vorjahr sogar leicht gestiegenem Ni- 
veau. Im Handel verstärkt angebotene 
Null-Prozent-Finanzierungen sowie ver-
mehrte Autokäufe infolge der „Abwrack-
prämie” trugen zur verstärkten Kreditnach-
frage bei. Dies spiegelt sich auch in der 
Höhe der Kreditvolumina wider: Gefragt 
waren besonders Kredite unter 1 000 Eu-
ro sowie zwischen 3 000 und 10 000 
Euro. Die Wirtschaftskrise ist also im Kre-
ditgeschäft mit den privaten Kunden noch 
nicht angekommen – weder beim Neuge-
schäft noch beim Blick auf die Kreditaus-
fälle. Hier verzeichnet die Schufa-Statistik 
für das erste Halbjahr 2009 139 400 Fäl-
le. Im Vorjahreszeitraum waren es 
109 300. Insgesamt habe sich die Schul-
densituation der privaten Haushalte in 

Deutschland nicht verändert. Dies ist frei-
lich nur sehr bedingt als Entwarnung zu 
verstehen. Schließlich tauchen Kreditaus-
fälle erst dann in der Schufa-Statistik auf, 
wenn sie ausgemahnt sind. Eine Zunah-
me der Ausfälle weist sie somit nur mit 
einer gewissen Zeitverzögerung aus. Erst 
im zweiten bis vierten Quartal 2010 wird 
deshalb hier mit einem Niederschlag ge-
rechnet. 

Für die Prognose, wie sich die Wirtschafts-
krise auf künftige Ausfallquoten im Kon-
sumentenkreditgeschäft auswirken wird, 
eignen sich die Schufa-Daten der zeitlichen 
Verzögerung wegen deshalb ebenso wenig 
wie Zahlen zu den Verbraucherinsolvenzen. 
Aufgrund der langjährigen Erfahrungswerte 
ist der Schufa-Vorstandsvorsitzende Rainer 
Neumann dennoch zuversichtlich, dass 
die Kreditausfälle allenfalls mäßig zuneh-
men werden. Im Schnitt betreffen sie über 
die Jahre hinweg 2,0 bis 2,5 Prozent aller 
Kredite. 

Bislang habe sich die vorsichtige Kredit-
vergabe deutscher Kreditinstitute damit 
stets bewährt. Phänomene wie in ande- 
ren Märkten, allen voran den USA, seien 
nicht zu erwarten. Eher werde die Zahl der 
abgeschlossenen Kreditverträge in den 
kommenden Monaten sinken. (Siehe auch: 
Rainer Neumanns Stellungnahme zu Vor-
würfen aus dem Verbraucherschutzminis
terium, Seite 12)� Red. 
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